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Öl auf Baumwolle 2014
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Alle meine Bilder gehen auf bestehendes Bildmaterial zurück. 
Diese Bildinformationen existieren in zunehmendem Masse nur 
noch digital. «Alte Polaritäten von öffentlich und privat, 
produktiv und rezeptiv, professionell und laienhaft werden unter 
elektronischen Vorzeichen mehr und mehr zum Verschwinden 
gebracht, insofern sie buchstäblich miteinander verrechnet 
werden.» (Ernst Rebell, Druckgrafik, Reclam 2009) 
Professionelle Bilder stehen gleichberechtigt neben Facebook-
Schnappschüssen, Handyblogs und Meisterwerken der Kunst-
geschichte. Dieser ununterbrochene Stream von Bildinfor-
mation bildet unser Abbild, unsere Idee von der Welt und uns 
selbst. 
Im Stakkato der Bildinformationen bleibt keine Zeit, damit 
sich ein Bild vertieft setzen kann, bereits wird das letzte 
Bild durch das nächste überlagert. Es bleiben Fragmente von 
Eindrücken, dazwischen leere ausgebrannte Stellen, weisse 
Flecken auf der Karte unseres Bildes der Welt.
Ich entwickle die Bilder ähnlich wie ein Plastiker, der Ton 
oder Gips wegnimmt und hinzufügt und wieder wegnimmt. Das 
Auftragen von Farbe und das Abwaschen von Farbe sind 
zentrale Elemente des prozesshaften Arbeitens.

Oliver Krähenbühl im Oktober 2014
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Öl auf Baumwolle 2013
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Öl auf Baumwolle 2013
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Öl auf Baumwolle 2010/14




